
 

Die Erschließung des Glaubens im Osten Deutschlands 

steht 24 Jahre nach der Wende vor großen Fragestel-

lungen. Konfessionslosigkeit, demografischer Wandel, 

der Rückgang von Finanzen und Mitgliederzahlen be-

stimmen äußerlich den Wandel. 

Das Projekt „Kurse zum Glauben“ im Reformprozess 

der EKD hat vor diesem Hintergrund in den Landeskir-

chen im Osten Deutschlands wichtige Entwicklungen 

angestoßen. Die Erfahrungen zeigen: die Prozesse 

brauchen einen langen Atem.  

 

 

 

 

Die Tagung lädt Verantwortliche aus Werken und Ein-

richtungen und Landeskirchenämtern, Interessierte 

aus Forschung und Lehre und Leitende Geistliche ein, 

diese Fragen zu diskutieren. Es geht um die Frage nach 

Spezifika der Glaubensweitergabe im Osten Deutsch-

lands, um Austausch und Vernetzung aktueller Prozes-

se, um Perspektiven für die Weiterarbeit und eine Fo-

kussierung der Fragestellungen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Konsultation  
Glaubenskurse Ost – Tickt der Osten anders? 

 

11.-12. März 2014, Zinzendorfhaus in Neudietendorf/Erfurt 
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Zu Beginn der Tagung wird Frau Prof. Dr. Beate  

Hofmann vor dem Hintergrund ihrer aktuellen Studie  

„Sich im Glauben bilden“ referieren. 

Einen inhaltlichen Impuls zu vernetztem Handeln von 

Personal- und Gemeindeentwicklung geben am Abend  

OKR Michael Lehmann (Personaldezernent der EKM) 

und OKR Christian Fuhrmann (Gemeindedezernent der 

EKM). Am folgenden Vormittag wird Zeit sein, Perspek-

tiven für die Weiterarbeit zu bedenken. 

 

Gewichtige Themen an der Schnittstelle von Personal- 

und Gemeindeentwicklung rücken ins Blickfeld:  

- Wie gestalten sich eine Personalplanung, die die 

Konzepte im Blick behält und konzeptionelle Über-

legungen, die die Situation der Mitarbeitenden be-

achtet?  

- Die  „Konfessionslosen“ gibt es nicht – aber wer 

sind sie und wie erreichen wir sie? 

Je jünger desto säkularer – die Formel stimmt im 

Osten nicht mehr – was lässt sich daraus folgern? 

- Einsam oder gemeinsam – Wie gelingt ein Mitei-

nander der Berufsgruppen im Verkündigungs-

dienst und von Haupt- und Ehrenamtlichen?  

- Gemeinde eine „geschlossene Gesellschaft“? Wo 

finden Teilnehmende nach einem Glaubenskurs  

eine Beheimatung?  

Kursprogramm | Änderungen vorbehalten 

 

GEPLANTER TAGESABLAUF: 

 

DIENSTAG, 11. März 2014 

14:30 Ankommen, Kaffee und Kuchen 

15:00  Eröffnung der Tagung 

15:15 Vortrag Prof. Hofmann und Diskussion 

19:30 nach dem Abendessen: 

 Impuls aus der EKM von  

OKR Michael Lehmann und  

OKR Christian Fuhrmann 

 Tagesausklang – offener Abend 

 

MITTWOCH, 12. März 2014 

09:00 Weiterarbeit an Perspektiven 

13:15 nach dem Mittagessen: 

 Präsentation der Ergebnisse aus den 

 Arbeitsgruppen 

14:45 Abschluss und Reisesegen 

 

Tagungsbeginn: Dienstag, 15 Uhr 

Tagungsende: Mittwoch, ca. 15 Uhr 

Während der Tagungsdauer Vollverpflegung 

KURSLEITUNG:  

Dorothee Land | Prof. Dr. Reiner Knieling 

 

UNTERKUNFT:  

Seminar- und Tagungshaus Zinzendorfhaus 

Zinzendorfplatz 3, 99192 Neudietendorf 

www zinzendorfhaus.de 

 

TAGUNGSGEBÜHR : 

Unterkunft & Verpflegung: 70 Euro 

Kursgebühr: 50 Euro 

 

 

ANMELDUNG:  

bitte bis zum 7. Januar 2014 beim Gemeindekolleg  der VELKD (www.gemeindekolleg.de). Sie erhalten eine An-

meldebestätigung und eine Rechnung über den Tagungsbeitrag. Vierzehn Tage vor Kursbeginn erhalten Sie  

aktuelle Informationen zur Tagung. 

 

 
Wenn Sie noch Fragen haben …   

… wir geben Ihnen gern weitere Auskünfte: Doris Deutsch | Dorothee Land (Gemeindekolleg der VELKD) 

 


